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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

23.04.2026 

Geschäftszahl 

Ro 2022/08/0013 

Hinweis auf Stammrechtssatz 

GRS wie Ra 2016/08/0047 E 2. Juni 2016 RS 10 

Stammrechtssatz 

Die im Rahmen einer Gesamtbetrachtung nach einem beweglichen System zu berücksichtigenden 
Kriterien zur Feststellung des Wohnorts bzw. des gewöhnlichen Mittelpunkts der Interessen der 
betreffenden Person sind insbesondere die familiären Verhältnisse (z.B. der Wohnort der Familie), die 
Qualität und Kontinuität des Wohnens und der sonstigen Lebensumstände im präsumtiven 
Wohnmitgliedstaat bis zur Abwanderung, die Gründe für die Abwanderung, die Art und die Dauer der 
Tätigkeit (z.B. Saisonarbeit, befristete Beschäftigung) sowie die Wohn- und Lebensverhältnisse der 
betreffenden Person im Beschäftigungsmitgliedstaat (vgl. das hg. Erkenntnis vom 28. Jänner 2015, Zl. 
2013/08/0074, mwN). Steht fest, dass der Ort der letzten Beschäftigung und der Wohnort der 
(voll)arbeitslosen Person zum Zeitpunkt des Endes der Beschäftigung auseinandergefallen sind, so 
kommt es im Fall des Nicht-Grenzgängers in weiterer Folge darauf an, ob die Person in den 
Wohnmitgliedstaat "zurückgekehrt" ist. Mit einer Rückkehr iSd Art. 65 Abs. 2 bzw. 5 der Verordnung 
(EG) Nr. 883/2004 ist nicht etwa ein Wechsel des Wohnortes (des Mittelpunkts der Interessen) vom 
Beschäftigungsmitgliedstaat in den (ehemaligen) Wohnmitgliedstaat gemeint, denn der Wohnort der 
betreffenden Person befindet sich bei dieser Fallgruppe nach wie vor im Wohnmitgliedstaat. Unter einer 
Rückkehr im genannten Sinn ist vielmehr eine Rückverlagerung jener Interessen der betroffenen Person 
in den Wohnmitgliedstaat gemeint (vgl. Vießmann, Zuständigkeiten der Mitgliedstaaten gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 883/2004 im Fall der Vollarbeitslosigkeit de lege lata - neuere Entwicklungen, 
ZESAR 2015, S 149ff, S 154 "Hinwendung"), die iSd Urteils des EuGH vom 17. Februar 1977, Rs 76/76, 
Silvana di Paolo, mit der Abwanderung (ohne mindestens einmal wöchentliche Rückkehr) und der 
Aufnahme einer Beschäftigung zuvor vom Wohnmitgliedstaat teilweise in den 
Beschäftigungsmitgliedstaat verlagert worden sind. Für die Beurteilung, ob eine Rückkehr im genannten 
Sinn vorliegt, sind im Rahmen einer Gesamtbetrachtung nach einem beweglichen System ebenfalls die 
bereits genannten Kriterien maßgeblich. 
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